
DAS FACH FRANZÖSISCH 
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WOZU FRANZÖSISCH?
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• besondere Beziehung zwischen Frankreich und Deutschland: 

Freundschaftsvertrag  und enge politische, kulturelle und 

wirtschaftliche Beziehungen

• die Sprache unserer Nachbarn Belgien, Luxemburg, Schweiz und 

Frankreich

• attraktiv in touristischer Hinsicht

• eine internationale Sprache auch außerhalb Europas:

Amts- und Verkehrssprache in 35 Ländern der Welt

• hervorragende Voraussetzung auf dem Arbeitsmarkt

• Französisch knüpft an die Lateinkenntnisse an und erleichtert das 

Erlernen anderer romanischer Sprachen

• „Sprechsprache“ – die gesprochene, lebendige Sprache steht im 

Vordergrund



UNTERRICHTSINHALTE UND BESONDERE 

ANFORDERUNGEN

• französische Texte verstehen

• Umformungs- und Einsetzungsübungen

• Vermittlung landeskundlicher Aspekte

• Schreiben kleinerer Texte

• Kommunikation

• Wortschatz und Grammatik

• interkulturelle Kompetenz
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RECHTSCHREIBUNG 

UND GRAMMATIK

• Aussprache und Schriftbild weichen voneinander ab 

• fremde Schriftzeichen und Akzente: è, é, ê, ï, œ, ç

• Grammatik ist logisch aufgebaut, muss systematisch 

erlernt werden
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BESONDERE LERNGELEGENHEITEN

5

• Austausch mit dem Collège Félix Buhot

in Valognes (Normandie)

• Exkursionen zu französischsprachigen 

Zielen (z.B. Liège) 

• DELF-Prüfung 



DAS FRANZÖSISCH-TEAM AM RITZE

• Frau Beckwermert

• Frau Jordans

• Herr Lackmann

• Frau Samadello

• Frau Schütz

• Frau Ungermann
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